
 	  

In einer Gastfamilie leben 
	 Begleitetes Wohnen ist eine Alternative 
	 	
Das Begleitete Wohnen in Familien ist ganz neu 
– und eine Alternative zum Leben im Wohnheim 
oder zum Betreuten Wohnen. Gerade richtig für 
Menschen, die Sicherheit und Geborgenheit im 
Familienleben suchen: Denn in den Gastfamilien ist 
man einbezogen in das Alltagsleben, es entsteht 
Normalität und die Lebensqualität steigt. 

Sich zu Hause fühlen
	 Die Gastfamilie gibt Geborgenheit

Viele sehnen sich nach dem, was Familienleben 
ausmacht: Miteinander vertraut sein, gegenseitige 
Achtung und Wertschätzung, Fürsorge, vertrau-
ensvolle und beständige zwischenmenschliche 
Beziehungen. Das alles schafft Sicherheit und trägt 
unmittelbar zur Bewältigung von Suchtverhalten 
und/oder psychischen Problemen bei. 

Unterstützung annehmen
	 Der Fachdienst begleitet Sie

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind An-
sprechpartner für den Klienten wie für die Gast-
familie. Wir wissen, dass Begleitetes Wohnen nur 
erfolgreich sein kann, wenn alle Beteiligten eng und 
vertrauensvoll zusammenarbeiten. Gemeinsames Ziel 
ist die Förderung der sozialen Integration und eine 
schrittweise Verselbstständigung des Betreuten.

Zu den Leistungen des Fachdienstes gehören:
	•	 Vermittlung des Klienten in eine Gastfamilie
	•	 Erstellung eines Hilfeplans in Zusammenarbeit 

mit dem Klienten und der Gastfamilie
	•	 Hausbesuche zur professionellen Beratung von 

Klienten und Gastfamilie
	•	 Vermittlung von ergänzenden Hilfeangeboten, 

zum Beispiel zur Arbeit und Beschäftigung
	•	 Beratung, Hilfe und Unterstützung des Klienten 

bei der Bewältigung seiner Krankheitsproble-
matik

	•	 Koordination der Zusammenarbeit von 
Klienten, Gastfamilie, Leistungsträgern und 
weiteren Beteiligten

	•	 Falls erforderlich: Suchtmittelkontrollen
	•	 Krisenintervention  

Gemeinschaft erleben
	 Gastfamilien sind vielgestaltig

Gastfamilien können sein: Familien, auch mit Kindern, 
unverheiratete Paare, gegebenenfalls auch Einzel-
personen. Sie sind offen für neue Erfahrungen und 
nehmen den Gast in ihre Familie auf; selbstverständ-
lich bekommt er ein eigenes Zimmer. Die Gastfamilie 
erhält ein monatliches Entgelt für die Betreuung. 
Wohn- und Verpflegungskosten werden zusätzlich 
vergütet. 

Vertrauen aufbauen
	 Der Fachdienst vermittelt Klienten und Gastfamilien	

Unser Team lernt durch Gespräche und Hausbe-
suche interessierte Klienten und Gastfamilien ken-
nen. Je nach den Bedürfnissen des Klienten kann 
der Fachdienst eine „passende“ Familie aussuchen. 
Danach folgt das gegenseitige Kennenlernen mit einer 
Probezeit. Und wenn alle Beteiligten mit dem Verlauf 
zufrieden sind, steht einem dauerhaften Einzug nichts 
mehr im Wege. 



In guten Händen sein
	 Personal mit Erfahrung und Qualifikation

An der Lebenspraxis orientierte Sozialarbeit - das ist 
die Leitidee für unsere Teams. Deshalb arbeiten bei 
uns schwerpunktmäßig Dipl.-Sozialarbeiter und Dipl.-
Sozialpädagogen. Sie sind berufserfahren, bilden 
sich regelmäßig fort und werden durch Supervision 
begleitet. Ein Qualitätsmanagementsystem sichert 
die Qualität der Arbeit. 

Den ersten Schritt tun
	 Wir stehen dabei an Ihrer Seite 

Wenn Sie Interesse an unserem Angebot haben, 
dann rufen Sie uns an oder senden Sie Ihre Kurzbe-
werbung. Anschließend vereinbaren wir mit Ihnen 
einen Termin für das Informationsgespräch. Über 
die Aufnahme in das Begleitete Wohnen entscheidet 
der Landeswohlfahrtsverband – auf Grundlage der 
Stellungnahme der Hilfeplankonferenz des jeweiligen 
Landkreises. Bei der Erstellung Ihrer Antragsunterla-
gen helfen wir gerne. 

Begleitetes Wohnen in Familien
für Menschen mit chronischer Abhängigkeits­

erkrankung oder seelischer Behinderung

Soziale Rehabilitation

 
		  Sich öffnen
		  Hephata bedeutet „Öffne dich!“	

Diese Worte von Jesus aus der biblischen Heilungs-
geschichte (Markus 7, 32-35) sind Leitlinie des diako-
nischen Handelns der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter Hephatas. Das Unternehmen Hephata Hessisches 
Diakoniezentrum e. V. mit Sitz in Schwalmstadt-Treysa 
ist seit über 100 Jahren aktiv tätig in der Hilfe und 
Begleitung kranker, pflegebedürftiger, behinderter und 
benachteiligter Menschen.
Das Begleitete Wohnen ist innerhalb Hephatas dem 
Geschäftsbereich Soziale Rehabilitation zugeordnet.

Wenn Sie mehr über uns wissen möchten: 
Rufen Sie uns an!

Schwalm-Eder-Kreis
Bahnhofstraße 19, 34613 Schwalmstadt
Claus Rothmaier	 Tel. 	06691-9664-21
Bettina Stummer	 Tel. 	06691-9662-43
Katja Schwenck	 Tel. 	06691-9662-43
	 	 Fax	06691-966374

Landkreis Hersfeld-Rotenburg
Herzberghaus, Lindenweg 2
36287 Breitenbach-Oberjossa
Astrid Höpner	 Tel. 	06675-9205-12
Harald Linzner	 Tel. 	06675-9205-0
	 	 Fax	06675-9205-28

Werra-Meißner-Kreis
Margot-von-Schutzbar-Stift, Gerstunger Straße 10
37293 Herleshausen-Wommen
Ursula Nölker	 Tel.	05654-9249-0
Alexandra Gogler	Tel.	05654-9249-0
	 	 Fax	05654-9249-347
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